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1. Allgemeine Informationen

Projektname: UPDATE
*ESF-Nr. 980008

Senatsverwaltung: Senatsverwaltung für Gesundheit und Soziales

Projektträger: Spektrum Gesellschaft für berufliche Bildung und
Integration mbH

Zielsetzung: Gemeinschaftsinitiative EMPLOYMENT

Förderschwerpunkt: Ost: HORIZON: Vermittlung von Ausbildung

Teilnehmer/Teilnehmerinnen: 115 (57 Männer, 58 Frauen)

Laufzeit: 01.01.1998 - 30.06.2001

Finanzierung aus: öffentlich-rechtlichen Mitteln 482.804 DM

ESF-Mitteln 629.460 DM

Gesamt 1.112.264 DM

Kategorie: Projektetat > 1 Mio DM

Teilnehmer > 50

Behinderte

2. Projektbeschreibung und -durchführung

UPDATE war ein Qualifizierungsprojekt mit Schwerpunkt
Büro, EDV und Internet. Nach psychischer Krankheit und
langzeitiger Arbeitslosigkeit absolvierten die Teilnehmer
und Teilnehmerinnen ein auf besondere Lernbedürfnisse
abgestimmtes berufliches Training. Zum Beispiel konn-
ten kommunikative Anforderungen, das Lerntempo oder
die Komplexität des Unterrichtsstoffes im Hinblick auf die
psychische Belastbarkeit individuell variiert werden.

Das UPDATE-Programm war in zwei Stufen unterteilt. Es beinhaltete einen dreimonatigen
Grundkurs EDV und Büro sowie ein einjähriges Office-Training nach speziellen Modulen, mit
Spezialisierung im Bereich der Bearbeitung und Gestaltung von Web-Seiten.

Neben dem Basiswissen für EDV- und Büroarbeit erarbeiteten sich die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen in den Grundkursen berufliche Nahziele. In kleinen Lerngruppen (8 Personen)
fanden sie die Ermutigung. Wenn nicht andere Berufswege im Anschluss eingeschlagen wur-
den, ermöglichte ein intensives Office- und Internet-Training im Projekt, auf dem Arbeitsmarkt
gefragtes Know-how für einen Bürojob zu erwerben.

Psychologisch fundierte Beratungsangebote dienten der Unterstützung und Begleitung wäh-
rend des beruflichen Trainings, bei der Stellensuche sowie bei der Aufnahme von regulären
oder zunächst auch Probebeschäftigungsverhältnissen.

Im transnationalen Projektteil arbeitete SPEKTRUM mit sieben europäischen Partnerorgani-
sationen im RELAIS-Netzwerk zusammen. Gemeinsamer Schwerpunkt war hier der Aufbau
eines virtuellen Marktplatzes für die Produkte und Dienstleistungen europäischer Sozialbetriebe
im Internet - www.shopethic.com .

UPDATE

*Antragszahlen, das Projekt wurde noch nicht abgerechnet Nr.: 980008/ I
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Das im transnationalen Netzwerk gewonnene Know-
how wird zum Ende des Projekts in pragmatischer
Weise auf regionale Bedarfe und Strukturen übertra-
gen. Unter der Internet-Adresse www.soziale-unter-
nehmen-berlin.de entstand zum Beispiel eine neuar-
tige Plattform für die Produkte und Dienstleistungen
der Sozialen Betriebe in Berlin. Der Besuch
dieser Internetseite vermittelt nicht nur ei-
nen Überblick über die Möglichkeiten und
Angebote der hier präsentierten Firmen. In
exemplarischer Weise sind zugleich Aus-
schnitte aus den Internet-Projektarbeiten
der Teilnehmer und Teilnehmerinnen des
UPDATE-Projekts zu sehen.

4. Ansprechpartner

Zuständige Fachverwaltung:

Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales und Frauen

Tel.: 030 / 9028-0

Projektträger:

Spektrum Gesellschaft für berufliche Bildung und Integration mbH
Geschäftsführung: Christine Nothacker
Projektinformationen: Bernd Schmitt

Gustav-Adolf-Straße 162a
13086 Berlin

Tel.: 030 / 479912-0
Fax: 030 / 479912-12

E-Mail: info@spektrum-berlin.de
www.spektrum-berlin.de

3. Erfahrungen und Ergebnisse

Seit 1998 haben über 90 arbeitslose Erwachsene mit
psychischer Vorerkrankung an den Grundkursen für
EDV-/Büroarbeit teilgenommen, über 30 an den In-
tensivkursen für eine Office-Tätigkeit einschließlich
Internet-Anwendungen.

Die Mehrzahl der Teilnehmer und Teilnehmerinnen
der Basiskurse konnte für berufliche Anschlussschrit-
te wie Aus- und Weiterbildung, Umschulung, beruf-
liche Rehabilitation, Praktika und Probebeschäftigung
erfolgreich motiviert und vorbereitet werden.

Wie zahlreiche Erfahrungsberichte dokumentieren, wurden durch das angepasste Qualifi-
zierungsprogramm nicht nur berufliche Grundkenntnisse erworben, sondern auch das eigene
Selbstvertrauen gestärkt. Eine im Verlauf der Trainingszeit subjektiv verbesserte psychische
Befindlichkeit hat eine erfolgsorientierte berufliche Erwartungshaltung begünstigt.

Die Office- und Internet-Qualifizierungskurse haben gezeigt, dass durch ein angepasstes Trai-
ningsprogramm auch spezialisiertere und anspruchsvollere Berufsfelder wie die Gestaltung
und Bearbeitung von Webseiten für Trainees mit psychiatrischem Hintergrund zugänglich wer-
den können. Zwar konnten sich nicht alle Projektteilnehmer und -teilnehmerinnen eine Be-
schäftigungsperspektive bei Firmen im Web- oder Medienbereich konkret erarbeiten, aufgrund
der erworbenen aktuellen IT-Teilqualifikation haben sich aber deren Wettbewerbschancen für
Bürostellen allgemein deutlich verbessert (Vermittlungsrate bei knapp 50 Prozent).

Nr.: 980008/ II
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